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SPERRFRIST DONNERSTAG 24.08.23 6:00 UHR  
BITTE ZWINGEND EINHALTEN 
 
Schweinfurt, 23. August 2023 

 
Arbeitgeber verweigert Beschäftigten einen Haustarifvertrag 

IG Metall ruft bei Lisi Mellrichstadt zum Warnstreik auf 
 
Die IG Metall Schweinfurt ruft die Beschäftigten der Firma Lisi Automotive KKP GmbH & Co. 
KG in Mellrichstadt am morgigen Donnerstag ab 13:00 Uhr zu einem Warnstreik auf. Grund 
dafür ist die Weigerung des Arbeitgebers mit der Gewerkschaft über einen Haustarifvertrag 
zu verhandeln. 
 
Bei Lisi gilt bisher kein Tarifvertrag, die Arbeitsbedingungen sind dementsprechend sehr 
unterschiedlich und zum großen Teil nicht rechtssicher vereinbart. Schon vor der Corona-
Pandemie hat die IG Metall den Arbeitgeber zu Verhandlungen aufgefordert und 
entsprechend auch ihre Forderungen an ihn übermittelt.  Diese sind unter anderem 
Tarifvertrag zu Urlaubs- und Weihnachtsgeld, eine einheitliche Regelung der Zuschläge und 
Tarifverträge für Auszubildende.“ 
 
In einer kürzlich stattgefundenen Betriebsversammlung haben sich die Beschäftigten 
erneut mit großer Mehrheit für die Einführung eines solchen Haustarifvertrages 
ausgesprochen. Die darauffolgende erneute Verhandlungsaufforderung hat Herr 
Schweigert von der Werkleitung der Lisi Automotive KKP GmbH & Co. KG in Mellrichstadt 
mit der Begründung abgelehnt, dass er „keine Option und keine Notwendigkeit für die 
Einführung eines Haustarifvertrages“ sieht. 
 
Reiner Gehring, 2. Bevollmächtigter der IG Metall Schweinfurt, hat wenig Verständnis für 
die Verweigerungshaltung der Werkleitung. „Herr Schweigert hat auf der letzten 
Betriebsversammlung deutlich gesehen, was seine Beschäftigten wollen. Dies einfach zu 
ignorieren, trägt nicht gerade zur Mitarbeitermotivation bei. Und das in einer Zeit, in der 
überall Fachkräfte dringend gesucht werden“, so Gehring. 
 
Die Befragung in der Betriebsversammlung hat der Arbeitgebervertreter als manipulativ 
abgetan. Gehring: „Und gleichzeitig hat er falsche Unterstellungen verbreitet indem er 
behauptet hat, die IG Metall wolle den Tarifvertrag der Metall- und Elektroindustrie 
durchsetzen. Das ist schlicht und ergreifend falsch und das weiß Herr Schweigert, er kennt 
unsere Forderungen.  
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Gleichzeitig verweist der Gewerkschafter auf den Code of Conduct von Lisi Automotive in 
dem explizit Folgendes festgeschrieben steht: (übersetzt aus dem Englischen) 
„Unternehmen sollten die Vereinigungsfreiheit und die wirksame Anerkennung des Rechts 
auf Tarifverhandlungen wahren.“ „Das ist schon ein eigenwilliges Verständnis einer solch 
klaren Vorgabe, wenn dann einfach Verhandlungen verweigert werden“, so Gehring weiter. 
Deshalb habe es auch der Arbeitgeber allein zu verantworten, dass es jetzt zu 
Streikmaßnahmen kommt. Gehring: „Weder wir, noch die Beschäftigten wollen diese 
Auseinandersetzung und Herr Schweigert kann das ganz schnell beenden. Er soll sich 
einfach mit uns an einen Tisch setzen und verhandeln.“ 
 
Die Aktion findet statt bei LISI Automotive KKP GmbH & Co. KG 
am 24.08.2023 
um 13:00 Uhr für alle Beschäftigten der 1. Schicht (inkl. Angestelltenbereiche) und 
um 14:00 Uhr für alle Beschäftigten der 2. Schicht 
vor dem Drehkreuz gegenüber Parkplatz in der Lohstraße 
Die Kundgebung beginnt für alle um 13:00 Uhr 
 
Für Rückfragen: 
IG Metall Schweinfurt 
Reiner Gehring 
2. Bevollmächtigter 
09721 2096 18 
0175 4331295 


